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Zürich.1905. XXXIJahrgang N? 39. 30. September.

Illustriertes humoristisch - satirisches Wochenblatt
Redaktion und Verlag : J. F. Boscovits. <¦< ¦

Expedition : Waldmannstrasse 4. ~~ Bnchdracierei W. Steffen.

Erscheint jeden Samstag. >~ Aboimementsbedingungen. ~<- Briefe und Gelder franko¦ - _

Alle Postämter und Buohhandlnngen nehmen Bestellungen an. Franko für die Schweiz: Für 3 Monate Fr. 8. für
6 Monate Fr. 5. SO, für 12 Monate Fr. IO ; für alle Staaten des Weltpostvereins : Für 6 Monate Fr. 7, für 12 Monate Fr. 13. 50.
Mnzelne Nummern 30 Cts. Nummern mit Farbendruckbild 50 Cts.

IllSerâte per kleingespaltene Petitzeile: Schweiz 80 Cts., Ausland 50 Cts. Reklamen per Petitzeile 1 Fr.
Aufträge befördern alle Annoncen-Agenturen.

Das rechte I)erbstUecL ~&

Flatur gebt weiter ibre Bahnen
Da klopft ans ITlenfcbenberz ein mahnen:
Siebft du die Rofen fterbensmatt
Vorbei der Blüten forglos Cräumen,
Gemach von frucbtbelad'nen Bäumen
Sinkt bunt und bunter Blatt um Blatt.

Schon lang der letzte Erntewagen,
Der lo viel Segen heimgetragen,
Fuhr nacb der Scheuer, fommermiid'.
Vorbei das febarfe Senfenklingen
Und auf der fllm der Sennerin Singen
Verraufcbt das ganze So m mer lied.

7n.

im

F>erbsttage=ÙJebmut niederringen
ßeißt's nun mit dem, was fie dir bringen:
Siebft du den Croft am Rebenbang?
So fei kein muckerifeber Caufer,
Grfäuf den ÖJeltfcbmerz flott im Sau fer
Das Rerbftlied bocb: Der Zecberfang!
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Ii.i-ien.1905. XXXI.^àgsng N?3S 30 8sptsmlzsr.

üluskrierlss kvmorislisck - sstirisàs Vsàtzllbîstt
^?sà^tioo uo«? Ve^/aF /. Losesvits. « <

Lipstutloi! ^aktmsnnstrssse 4. LvediMÄsköt 8tsffen.

Lrsodàt Zsâou Sawstäx. >- ^dOIUlvlQVQtsdvàxuiixvv. -< Lrisks rmà Sslàsr îrào
^Ile ?ostâll.tsr un6 Ln0QNàvâ1ui.zS!. nekmen LesteUul!L/en an. ?rào für à Lonàû: k'ur s IVlonà k'r. s. für

« sonate kr. S. Sv, rur RS IVlonà kr. Rv ; für à Lt-iNtöN âss ^sâxostvsrà : kur « lVlonà k'r. 7, für RS iVlonà k'r. RS. Sv.
Mnsàs ämmsTä» <>t«. àmms»-» mit <5S <?t«.

lQ8Srà per lileinssespaltene kàeile: Sàà sv lits., àànà sv dts. RsKtarNlSN per ?etit?eile ì k'r
^uttrâlze deiorâern àlls ^NUonosN-^-gSUturS!..

^

vas reckte HerbstUeck. ^M/

Natur gekt «eiter ikre Ksknen
vs klopft sns Menlckenker? ein Msknen:
Siekst àu àie kîolen sterbensmstt?
Vorbei àer Klüten sorglos Traumen,
Lemack von fruchtbelsà'nen Läumen
Sinkt bunt unà bunter KIstt um Klatt.

Sckon lang àer letÄe erntewsgen,
ver so viel Segen keimgetragen,
kukr nsck àer Sckeuer, sommermiià'.
Vorbei àss sckà Senkenklingen
llnà auf àer Alm àer Sennerin Singen
Verrauscht àas gsn/e Sommerlieà.

s?erbsttzge-ltlekmut nieàerringen
l?eikt's nun mit àem, v)ss sie àir bringen:
Siebst àu àen Trost am lîedenksng?
So sei kein muckerischer Lsuler,
Crlâuf' àen Aeltsckmer? flott im Sauser
vas f?erbltlieà koch: ver ?echerlang!
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